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Was ist das Schweizer Bankgeheimnis? 
00:18 
Gefühlt war das Schweizer Bankgeheimnis schon immer da. Seit es die Schweiz gibt. 
 
00:24 
In Wirklichkeit trat es erst 1935 in Kraft. 
 
00:28 
Damals ächzt Europa unter den Folgen der Weltwirtschaftskrise. Viele reiche Bürger 
verstecken ihr Vermögen deshalb vor dem Fiskus in der Schweiz. 
 
00:39 
Die Staaten aber sind pleite und brauchen Geld. Daraufhin setzen sie auf Schweizer 
Bankangestellte Agenten an. Sie sollen ihnen die Namen von Steuerflüchtlingen 
verraten. 
 
00:50 
1932 bekommt die Pariser Polizei tatsächlich einen Tipp und ertappt drei Banker aus 
Basel, als diese gerade einen Deal einfädeln. Dabei fällt der Polizei auch eine Liste in 
die Hände, auf der 2000 Steuerhinterzieher stehen. 
 
01:06 
Quel(le) malheur! 
 
01:09 
Damit das nie wieder passiert, verdonnert die Schweiz die Banker fortan zum 
Schweigen. Wer plaudert, muss in den Knast oder eine hohe Geldstrafe zahlen. 
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01:20 
Auf die Steuerhinterzieher wirkt das Bankgeheimnis wie ein Magnet. Egal was ihre 
Staaten auch versuchen, am Schweizer Bankgeheimnis beißen sie sich die Zähne aus. 
 
01:30 
Worüber sich auch Diktatoren und Mafiosi freuen. 
 
01:35 
Dass die anderen Staaten sauer sind, ist den Schweizern egal. Denn sie verdienen ja 
mit. 
 
01:43 
Und was hat dem Bankgeheimnis schließlich den Garaus gemacht? 
 
01:47 
Nun ja, wieder ein plaudernder Banker. 2007 verrät ein UBS-Manager dem 
amerikanischen Justizministerium, mit welchen Tricks die Schweizer Großbank 
reichen Amerikanern beim Steuerhinterziehen hilft. 
 
02:02 
Daraufhin stellen die USA der Schweiz ein Ultimatum. Entweder sie rückt die Namen 
der amerikanischen Kunden raus oder die UBS verliert in den USA ihre Lizenz. 
 
02:16 
Das kann sich selbst die reiche Schweiz nicht leisten. Zähneknirschend liefert sie die 
Daten. 
 
02:23 
Damit ist das Bankgeheimnis angezählt. Die Schweizer verteidigen es noch ein paar 
Jahre tapfer. 
 
02:30 
Doch dann kommt Swiss Leaks: ein IT-Spezialist spielt brisante Kundendaten der 
Schweizer HSBC-Niederlassung Steuerbehörden in aller Welt zu und bringt damit das 
berühmte Bankgeheimnis endgültig zu Fall. 
 
02:45 
2018 ist es dann Geschichte. 
 


